


 

 

 

 

 

 Liebe AchenkircherInnen
 Auch wenn wir von größerenEreignissen verschont worden sind,liegt ein arbeitsreiches Jahr hinter uns.Der Jahresbericht 2006 soll Euch überdie Einsätze, Übungen und sonstigeTätigkeiten der Freiwilligen FeuerwehrAchenkirch informieren.Im Berichtsjahr wurde die FeuerwehrAchenkirch zu 9 Brandeinsätzen, 17Technischen Einsätzen und 4 sonstigenHilfeleistungen gerufen.Weiters wurde bei verschiedenenVeranstaltungen im Ort Absperr< undSicherungsdienste durchgeführt.Sämtliche Einsätze und Tätigkeitenkonnten Dank guter Ausbildung undDisziplin der Feuerwehrmänner,unfallfrei abgearbeitet werden.24 Kameraden haben verschiedeneLehrgänge Schulungen und Prüfungenin der Landesfeuerwehrschule in Telfsund bei der Grundausbildung desBezirkes in Jenbach absolviert.Wir wollen uns dafür bei unserenKameraden für die unzähligen

Leistungen, die sie in ihrer Freizeit fürdie Allgemeinheit erbringen, aber auchbei allen Angehörigen unsererKameraden für ihr Verständnis, wennder Dienst in der Feuerwehr wiedereinmal etwas länger dauert, rechtherzlich bedanken.Ebenso gilt unser Dank allenArbeitgebern im Ort, welche esunseren Feuerwehrmännernermöglichen, jederzeit in den Einsatzzu gehen oder Lehrgänge zubesuchen. Erfreulicherweise sind 2006wiederum vier junge Männer in unsereFeuerwehr eingetreten und leistendamit einen wesentlichen Beitrag zurSicherheit im Ort.Freuen kann sich die FeuerwehrAchenkirch über ein neues Fahrzeug„LAST“. Es ersetzt ein 32 Jahre altesLöschfahrzeug und wurde am 18. Junibeim Feuerwehrfest feierlich geweihtWeiters wurden eine neueTragkraftspritze und einHebekissensatz geweiht.



 

 

 Der Hebekissensatz, dieTragkraftspritze und dieInneneinrichtung des neuenFahrzeuges konnten gänzlich ausMitteln der Kameradschaftskasse undErlösen von Festen in Höhe von ca. €18000,l bezahlt werden.Hier möchten wir uns bei allenFestbesuchern Förderern und Gönnernbedanken die es durch ihren Beitragermöglichen, solche Anschaffungentätigen zu können.Das größte Lob gilt aber den Frauenund Männern für die Mitarbeit beisolchen Festen.Wir möchten es nicht verabsäumen,uns bei den zuständigen Stellen, wieBezirk und Land besonders aber demBürgermeister mit seinen

 

 Gemeinderäten, für dasEntgegenkommen und dieUnterstützung bei der Anschaffung desneuen Fahrzeuges zu bedanken. Durchdie Anschaffung dieses Fahrzeug undder beiden Geräte konnte dieSchlagkraft besonders imÖlwehreinsatz aber auch für dieverschiedensten Einsatzarten derFeuerwehr in Achenkirch wesentlicherhöht werden.Abschließend wünschen wir allenBewohnern von Achenkirch,Kameraden Gönnern und Freunden,ein unfallfreies und sicheres Jahr 2007Eure Freiwillige Feuerwehr AchenkirchKommandant HBI Künig Georg



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 19.01.2006 12:45 Uhr Brand beim Anwesen Achrainer Josef28.01.2006 03:14 Uhr Brandeinsatz HNr 45608.02.2006 16:00 Uhr Starke Schneelast Überdachung Zollamt10.02.2006 19:14 Uhr Waschmaschinenbrand Cordialhotel27.03.2006 16:24 Uhr „Lawinenabgang“ Achenseebundesstraße.24.04.2006 11:45 Uhr Ölspur nach Motorradunfall B181, Achenwald.25.05.2006 10:30 Uhr Motorradunfall B181, Höhe Tankstelle.18.06.2006 16:15 Uhr Motorradunfall B181, Höhe Tunnel.14.07.2006 00:15 Uhr Türöffnung26.07.2006 21:11 Uhr Brandeinsatz nach Grillfeuer31.07.2006 19:40 Uhr Brandeinsatz Kögelberg nach Blitzschlag.07.09.2006 17:15 Uhr Brandeinsatz HNr 129a.24.09.2006 15:21 Uhr Dieselaustritt Sonnbergparkplatz.02.10.2006 10:47 Uhr Fahrzeugbrand B181, Höhe Loden Kern19.10.2006 03:19 Uhr Treibstoffaustritt Posthotelparkplatz15.11.2006 10:17 Uhr Tierbergung aus dem Achensee08.12.2006 10:07 Uhr Kaminbrand HNr 401.24.12.2006 18:00 Uhr Verkehrsunfall B181, Höhe Haapo.25.12.2006 14:49 Uhr Saunabrand Cordialhotel2006 wurden 10 Wespennestentfernungen durchgeführt
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 19.01.2006 Brand beim Anwesen Achrainer Josef

08.02.2006 Starke Schneelast Überdachung Zollamt

10.02.2006 Waschmaschinenbrand Cordialhotel



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

27.03.2006 „Lawinenabgang“ B181, Hechenberg

24.04.2006 Motorradunfall B181, Achenwald



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 18.06.2006 Motorradunfall, B181 Höhe Tunnel
 

 

 

 

 

31.07.2006 Baumbrand Kögelalm

24.09.2006 Dieselaustritt Sonnbergparkplatz

02.10.2006 PKW<Brand, B181 Höhe Loden Kern



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 15.11.2006 Tierbergung aus dem Achensee
 

 

 

24.12.2006 Verkehrsunfall B181, Höhe Haapo



 

 

 Um für den Einsatzfall gerüstet zu sein, bedarf es laufend Übungen und Schulungen mitFahrzeugen und Gerät.Unsere Zugs� und Gruppenkommandanten sind stets bemüht die Mannschaft praxisnah auszubilden.An jedem ersten und zweiten Mittwoch im Monat werden die Übungsabende mit den vier Gruppendurchgeführt. Aber auch andere Übungen Z.B. Atemschutz�, Maschinisten oder Bootsübungen mitÖlsperre stehen im Programm, sodass im abgelaufenen Jahr ohne Wettbewerbsübungen 40 Übungendurchgeführt wurden.

Gruppenübung Löschangriff

Ölsperrenübung am Achensee



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Nachtübung Volksschule mit den Nachbarfeuerwehren Kreuth und Steinberg
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personenbergung mit Hebekissen



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Atemschutzübung in Tux unter realistischen Bedingungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Übung mit den Lehrkräften der Volksschule 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Übungsannahme: Eingeklemmte Person unter Radlader 



  

 

 
 
Bewerbe Löschangriff 

 
Schon seit dem Jahr 1968 messen sich die Männer der Feuerwehr Achenkirch auf den 

Bewerbsplätzen im sportlichen Wettkampf. In Tirol aber auch in Oberösterreich und in Südtirol 
wurden zum großen Teil beim „Nasswettbewerb“, das heißt tatsächlich mit Wasser, möglichst schnell 

und dabei fehlerfrei mit neun Mann einen Löschangriff durchgeführt. 

Dabei werden immer wieder Spitzenplätze erreicht. 
Aber auch beim Landeswettbewerb, welcher immer abwechselnd in den Bezirken des Landes Tirol 

durchgeführt wird, beteiligen sich unsere Männer aller Altersschichten fast jedes Jahr um das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze oder Silber. 

2006 konnte die junge Gruppe Achenkirch das Leistungsabzeichen in Bronze und Silber in Matrei in 
Osttirol erringen. 

Ebenso haben mehrere Gruppen an verschiedenen Bezirksnassbewerben in Tirol teilgenommen. 
Dadurch wird die Ausbildung und auch die Kameradschaft in der Feuerwehr wesentlich gefördert.  

 

 

 
 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Leistungsprüfung  Atemschutz 
 

Ein Kamerad unserer Wehr konnte in der Landesfeuerwehrschule in Telfs die Prüfung in Gold 
bestehen. 

Zwei Trupps der Feuerwehr Achenkirch das sind 6 Mann haben die „Leistungsprüfung Atemschutz“ in 
Silber im Gerätehaus in Fügen absolviert. 

Bei dieser Prüfung wird besonderer Wert auf die Bedienung und Versorgung in Theorie und Praxis 
des Atemschutzgerätes gelegt. 

In verschiedenen Stationen müssen die teilnehmenden Trupps, „Personenrettung über Stiegenhaus“ 

sowie „Innenangriff mit HD-Rohr“ in einer gewissen Zeit und möglichst Fehlerfrei durchführen. 
Durch die Einführung dieser Prüfung wird die Ausbildung der teilnehmenden Kameraden wesentlich 

verbessert. Die Trupps werden von Gruppenkdt. Hubert Rainer der auch als Hauptbewerter im Bezirk 
Schwaz bei diesen Prüfungen fungiert, bestens ausgebildet. 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Atemschutzleistungsprüfung wird in 5 Stationen unterteilt. Am Anfang müssen sich die 

Teilnehmer einer theoretischen Prüfung unterziehen. Die nächste Station beinhaltet das Vorbereiten 

und richtige Anlegen der Preßluftatmer. Bei der dritten Station wird das richtige Vorgehen bei einer 
Menschenrettung geprüft. Anschließen muss ein Innenangriff vorgetragen werden. Last but not least 

kommt noch die Gerätekunde und Maskenreinigung unter den strengen Augen von 3 Bewertern 
hinzu.  

 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 



 

 

  

 

„Einsatz Ölunfall Boot und Ölsperre erforderlich“. 
Bei diesem Stichwort wurde das Boot mit LFB und der Ölsperrenanhänger mit dem TLF an die 
Einsatzstelle gebracht. Auf dem Achensee an und für sich kein Problem, jedoch kommt es auch zu 
überregionalen Einsätzen wie zB ins benachbarte Bayern. Am Sylvensteinspeicher aber auch in 
Gerlos wurden wir mit der Ölwehrausrüstung angefordert. 
Dabei war es sicher nicht günstig unseren Ort mit dem TLF zu verlassen. 
Mit der Indienststellung des neuen Fahrzeuges LAST kann man jetzt auf ein optimales Zugfahrzeug 
für die beiden Anhänger zurückgreifen. 
 
Die für einen Ölwehreinsatz benötigten Geräte wie Auffangfässer oder Ölbindmittel mussten bis dato 
im Mannschaftsraum des Löschfahrzeuges mitgeführt werden. Durch die Ladebordwand und den 
Kofferaufbau des neuen Fahrzeuges wird der Transport dieser Geräte um vieles erleichtert. 
 
Um bei Unfällen wie zB umgestürzte Fahrzeuge oder Mauerteile mit eingeklemmten Personen rasch 
helfen zu können wurde außerdem ein Hebekissensatz angekauft. 
Weiters wurde für eventuelle Brandeinsätze wurde eine leistungsstarke Tragkraftspritze „Fox 3“ in 
Dienst gestellt. 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser LAST … vom Fahrgestell bis zum ersten Einparken 



 

 

  

 

 

Die Feuerwehr Achenkirch wird 110 Jahre alt. Aus diesem Anlass veranstalten wir 
am 17. Mai 2007 gemeinsam mit verschiedenen Blaulichtorganisationen einen 
Sicherheitstag beim Badestrand Achenkirch. Genauere Informationen werden 
noch mittels Postwurf bekannt gegeben.  
 

 

Unser jährliches Festl findet am 23. und 24. Juni 2007 unter dem Motto 
 

„Wir kommen zu Euch, wenn Ihr uns braucht! 

Kommt zu uns, wenn wir feiern!“ 
 

statt. Dazu laden wir Euch jetzt schon herzlich ein! 
 
 

Der Reinerlös der Veranstaltung wird zum Ankauf 

von Geräten verwendet! 
 

 

 

Wir wollen auch 2007 an diversen Übungen, Schulungen und Wettbewerben 
weiterarbeiten, um die Sicherheit im Ort zu gewährleisten und wenn Not am 
Nächsten herrscht wieder für Euch da sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Hoffnung im Jahr 2007 auf wenige Einsätze, dafür viel Übungen und immer 
wieder gesundes Heimkommen von diesen verbeleiben 
 

Eure Feuerwehr Achenkirch 
 
 

Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr! 

 
 

 
 



 
 

Wir danken den nachfolgend angeführten Firmen 
für die großzügige Unterstützung 

des Jahresberichtes 2006 

 

 
 

 

 

 

 
E-Mail: auto.kronberger@utanet.at 



 

 
 

 

 

 

 

 
E-Mail: hubert.eller@tiroler.at 

 

 

 
 

 

 


